
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

26.07.2011 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
Dezernat IV 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2011/0295 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Kanalneubau Erbacher Straße 

Gesamtkosten 200.000,00 Euro 
 
Vorlage vom: 19.07.2011 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat stimmt dem Kanalneubau Erbacher Straße mit Gesamtkosten in Höhe von 

200.000,00 Euro zu. 
2. Zur Finanzierung der Maßnahme sind bei den Haushaltsberatungen auf der Kostenstelle 066-

140-1000, Investitions-Nr.: 11066-6705, eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 
200.000,00 Euro im Nachtragshaushalt 2011 und kassenwirksame Mittel in Höhe von 200.000,00 
Euro im Haushalt 2012 einzuplanen. 

 

 
Anlagen: Kanalneubau Erbacher Straße 

 
Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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... 

 
Begründung zur Magistratsvorlage vom 19. Juli 2011 
 
 
Die städtische Kanalisation reicht derzeit nur bis zu der Einmündung des Scheftheimer Weges in die 
Erbacher Straße. Die Streusiedlung an der Erbacher Straße, die bis heute noch in abflusslose 
Gruben entwässert, soll entwässerungstechnisch erschlossen werden. Der hierfür notwendige 
Kanal wird bis in den Katharinenfalltorweg verlängert, um den neu zu bauenden Außenbereich des 
Hofgutes Oberfeld einzuschließen. Für den Anschluss der Hinterlieger der Streusiedlung wird ein 
Abzweig verlegt, der über das Landesgrundstück zum Scheftheimer Weg führt. Hierfür ist ein 
Gestattungsvertrag abzuschließen. 
 
Die Baumaßnahme umfasst 118 m Rohre DN 400, 175 m Rohre DN 300 und vier Fertigteilschächte. 
 
Zur Finanzierung der Maßnahme sind bei den Haushaltsberatungen auf der Kostenstelle 066-140-
1000, Investitions-Nr.: 11066-6705, eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 200.000,00 Euro 
im Nachtragshaushalt 2011 und kassenwirksame Mittel in Höhe von 200.000,00 Euro im Haushalt 
2012 einzuplanen. 
 
Der Originalplan ist in der Magistratsgeschäftsstelle einzusehen. 
 
 
Darmstadt, 19. Juli 2011 
III-66/2 K 21/3160 Bu-Si 
Nst. 2834 
 
 
 
Die Dezernentin III     Der Dezernent IV 
 
 
 
Brigitte Lindscheid     André Schellenberg 
Stadträtin      Stadtkämmerer 


